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MEDIENMITTEILUNG         Zur sofortigen Veröffentlichung 

 

Licht am Ende des Tunnels 
 

Moutier, 17. August 2010 

 

Erholung in der Jahresmitte 

Zweieinhalb Jahre nach Beginn der Rezession sehen wir Licht am Ende des Tunnels. Die 

Talsohle des Konjunkturzyklus war Mitte 2009 erreicht. Seit dem ersten Quartal des laufenden 

Jahres ist beim Auftragseingang ein positiver Trend zu verzeichnen; diese Erholung hat sich im 

Laufe des zweiten Quartals noch verstärkt. Zur Jahresmitte scheint sich das Ende der Krise zu 

bestätigen und eine vollständige Trendwende im Jahre 2011 wird immer wahrscheinlicher. In 

diesem Fall würde die Tornos-Gruppe in vollem Umfang von den Auswirkungen ihrer 

Krisenstrategie profitieren, die bereits im Januar 2008 eingeleitet wurde. Deren Hauptziel war 

es, einen Abbau der industriellen und kommerziellen Kapazitäten zu vermeiden, um bei den 

ersten Anzeichen eines Aufschwungs die Geschäftstätigkeit wieder vollumfänglich aufnehmen 

zu können. Mehrere Faktoren weisen darauf hin, dass diese Phase unmittelbar bevorsteht. 

Wegen der hohen Auslastung der Produktionskapazität bei den meisten unserer Kunden darf 

vermutet werden, dass der Beginn eines neuen Investitionszyklus immer näher rückt und die 

Geschäftstätigkeit im kommenden Jahr wieder das Niveau von 2007 erreichen dürfte. Der 

einzig trübe Punkt in diesem optimistischen Bild ist der Wechselkurs zwischen Euro und 

Schweizer Franken, der die Schweizer Exporteure in den europäischen Märkten benachteiligt 

und auf die Ergebnisse drückt. 

Im ersten Halbjahr 2010 verzeichnete die Gruppe Bestellungen im Wert von CHF 96.6 Mio., 

davon CHF 43.4 Mio. im ersten und CHF 53.2 Mio. im zweiten Quartal. Im Vergleich zum 

Vorjahreszeitraum (CHF 43.0 Mio.) bedeutet dies eine Steigerung um 124.7%. 

 

Ergebnisverbesserung  

Der Umsatz folgt dem Auftragseingang mit einer leichten zeitlichen Verzögerung. In den ersten 

beiden Quartalen hat er sich bei CHF 25.8 Mio. bzw. CHF 43.9 Mio. eingependelt. Im ersten 

Halbjahr liegt er somit bei CHF 69.7 Mio., was im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 

(CHF 59.5 Mio.) eine Steigerung um 17.3% bedeutet. Die Geschäftstätigkeit befindet sich im 

Aufwind, wenngleich sie absolut gesehen immer noch auf sehr niedrigem Niveau ist und die 

Auslastung der Produktionskapazität in den ersten sechs Monaten lediglich bei 45% lag. Auch 

wenn also eine Verbesserung in Sicht ist, fällt das Halbjahresergebnis doch stark negativ aus. 

Im ersten Halbjahr liegt der Nettoverlust bei CHF 14.2 Mio., im Vorjahreszeitraum waren es 

CHF 15.5 Mio. Der operative Verlust (EBIT) liegt bei CHF 12.9 Mio. im Vergleich zu 

CHF 16.6 Mio. im ersten Halbjahr 2009. Der Mittelfluss aus Betriebstätigkeit der ersten sechs 

Monate ist mit CHF 5.5 Mio. positiv, wohingegen im Vorjahreszeitraum ein Mittelabfluss von 

CHF 21.2 Mio. zu verzeichnen war. Die Nettoverschuldung liegt mit CHF 22.3 Mio. um 

CHF 2.3 Mio. niedriger als per 31. Dezember 2009. Per 30. Juni 2010 entspricht das 

Eigenkapital mit CHF 116.4 Mio. 60.0% der Bilanzsumme von CHF 194.1 Mio. 

 

Perspektiven 

Auch wenn die Visibilität noch schwach ist, dürfte der Jahresumsatz 2010 vorbehaltlich einer 

neuen Rezession durch die Eurokrise CHF 150 Mio. erreichen. Wenn sich der Aufschwung 

fortsetzt, wird er nur einen schwach positiven Einfluss auf die Ergebnisse des laufenden 

Geschäftsjahres haben, weil lediglich das vierte Quartal davon profitieren kann. Bei einem 

Niveau von CHF 150 Mio. liegt die Auslastung der Produktionskapazität bei rund 50% im 

Jahresmittel, sodass für das Jahr 2010 immer noch mit einem stark negativen Ergebnis zu 

rechnen ist. 
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Tornos-Gruppe Erstes 

Quartal 
Erstes 
Quartal 

Zweites  
Quartal 

Zweites 
Quartal 

Erstes 
Halbjahr 

Erstes  
Halbjahr 

Abweichung Abweichung 

Ungeprüfte Kennzahlen 2010 2009 2010 2009 2010 2009  % / Pkte 

(sofern nichts anderes erwähnt, 

in 000 CHF)  
        

 

Auftragseingang 43'408 23'154 53'207 19'850 96'615 43'004 53'611 124.7% 

 

Bruttoumsatz 25'804 31'827 43'921 27'635 69'725 59'462 10'263 17.3% 

 

EBITDA -6'190 -5'815 -4'744 -8'250 -10'934 -14'065 3'131 -22.3% 

 in % des 
Bruttoumsatzes 

-24.0% -18.3% -10.8% -29.9% -15.7% -23.7%  +8 Pkte 

 

EBIT 

 

-7'208 -7'438 -5'722 -9'131 -12'930 -16'569 3'639 -22.0% 

 in % des 
Bruttoumsatzes 

-27.9% -23.4% -13.0% -33.0% -18.5% -27.9%  +9.4 Pkte 

 

Nettogewinn / (Nettoverlust)  -7'692 -6'125 -6'545 -9'350 -14'237 -15'475 1'238 -8.0% 

 in % des 
Bruttoumsatzes 

-29.8% -19.2% -14.9% -33.8% -20.4% -26.0%  +5.6 Pkte 

 
Nettoliquidität / 
(Nettoverschuldung) 

 
-28'631 

 
-3'521 

 
-22'278 

 
-16'193 

 
-22'278 

 
-16'193 

 
-6'085 

 
37.6% 

 

Eigenkapital 

 

121'815 148'043 116'448 139'359 116'448 139'359 -22'911 -16.4% 

 in % der 
Bilanzsumme 

64.7% 73.8% 60.0% 72.3% 60.0% 72.3%  -12.3 Pkte 

          

Bilanzsumme 188'196 200'680 194'064 192'805 194'064 192'805 1'259 0.7% 

 

Investitionen in materielles 
Anlagevermögen 

45 79 345 190 390 269 121 45.0% 

 

Der Semesterbericht 2010 der Tornos-Gruppe (in drei Sprachen) sowie der konsolidierte 

Abschluss (nur auf Englisch) können hier heruntergeladen werden:  

http://www.tornos.com/invest-dnld-g.html 

 

Weitere Informationen über die Tornos-Gruppe finden Sie unter http://www.tornos.com 

 
Kontakt: Geri Staudenmann oder Julia Moreno, Geri Staudenmann Kommunikation, Biel 

                  Tel. +41 32 345 24 44, Fax +41 32 345 24 48, info@geristaudenmann.ch 
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